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Im heutigen Onlineseminar wird nicht …

• … ein konkretes Lehrwerk als „gute Mathebuch“ vorgeschlagen. 

• ….von einem Lehrwerk als „schlechtes Mathebuch“ abgeraten.

Vorweg

Viel mehr wird im heutigen Onlineseminar …

• … für Kriterien sensibilisiert, die ein „gutes Mathebuch“ erfüllen sollte.

• … mit dem „Mathebuch-Check“ ein Instrument vorgestellt, Lehrwerke (z.B. 

im Kontext der fachbezogenen Arbeit) nach diesen Kriterien zu untersuchen.
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Vorweg

3

1. Setting: Neues Mathebuch 
Die Fachkonferenz soll verschiedenen Lehrwerkreihen auf Potentiale und 

Herausforderungen untersuchen, um sich für ein neues Mathebuch zu entscheiden.

2. Setting: Produktiver Umgang mit dem aktuellen Mathebuch
Das Jahrgangsteam soll das Mathebuch auf Potentiale und Herausforderungen 

untersuchen, um es sinnvoll einzusetzen.

Aber: Der Mathebuch-Check bleibt für beide „Settings“ zunächst gleich.
Für Setting 1. muss es nur für verschiedene Bücher durchgeführt werden, 

um anschließend vergleichen zu können!
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Gliederung

1. Einstieg

2. Der Mathebuch-Check - Die Vorbereitung

3. Der Mathebuch-Check - Die Durchführung

4. Der Mathebuch-Check – Die Reflexion

5. Ausblick

4
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DENKMOMENT 

Welche Potentiale und 
Herausforderungen verbinden 
Sie mit dem Einsatz ihres 
Mathebuchs zur Planung und 
Durchführung Ihres Unterrichts?

Mir fällt es schwer, mit dem 
Mathebuch wirklich alle Kompetenzen 

– z.b. die prozessbezogenen - 
ausreichend zu fördern.

Mir reicht das Buch alleine 
nie aus. Aber zusätzliche 

Materialien, passen oft nicht 
so richtig zum Buch.

Es bietet mir einen Pool an Aufgaben, 
mit den die Kinder üben können. Aber 
wir schaffen auch nicht immer alles.

Ich nutze das 
Mathebuch jeden Tag 
in meinem Unterricht. 

Es gibt mir Struktur bei 
den Themen. 

Für die Kinder sind die anschaulichen 
Darstellungen immer gut. Manchmal ist 
es aber auch ganz schön viel was die 

Kinder erfassen sollen..

Zum Einstieg
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Zum Einstieg

TextlängeFarben und 
Schriftart

Design  und 
Layout

Einbezug 
Prozessbezogener 

Kompetenzen

Darstellungs-
vernetzung

Aufgaben-
vielfalt

formale Kriterien fachdidaktische Kriterien

…...

Welche Kriterien 
sind für ein 

Mathebuch zentral?
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Zum Einstieg

Einbezug 
Prozessbezogener 

Kompetenzen

Darstellungs-
vernetzung

Aufgaben-
vielfalt

fachdidaktische Kriterien

…

TextlängeFarben und 
Schriftart

Design  und 
Layout

formale Kriterien

...

Welche Kriterien 
sind für ein 

Mathebuch zentral?

Und wie genau kann 
ein Mathebuch 
diesen Kriterien 
entsprechen?



Dafür haben wir den 
Mathebuch-Check 

entwickelt!
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Der Mathebuch-Check

Ziele des Mathebuch-Checks 

• Erkennen von Potentialen und Herausforderungen 

im Umgang mit einem Mathebuch/ einer 

Mathebuchreihe

• Bewusstmachen für die Notwendigkeit von 

Adaptionen für die Arbeit mit dem Mathebuch 

• Unterstützung zur fokussierten Ableitung 

entsprechender Adaptionen
… und nicht um ein Urteil zu 

fällen…
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Der Mathebuch-Check auf PIKAS 

https://pikas.dzlm.de/node/2629

https://pikas.dzlm.de/node/2629
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Das Informationspapier

Das Informationspapier gibt 
einen guten Überblick über 

grundlegende inhaltliche und 
organisatorische Fragen!

Aber welche konkreten 
Materialien und Anregungen 
für den Check gibt es denn 

genau?
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Der Mathebuch-Check

Vorbereitung Durchführung Reflexion Weiterarbeit
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Gliederung

1. Einstieg

2. Der Mathebuch-Check – Die Vorbereitung

3. Der Mathebuch-Check – Die Durchführung

4. Der Mathebuch-Check – Die Reflexion

5. Ausblick

13
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Der Mathebuch-Check 

Vorbereitung Durchführung Reflexion Weiterarbeit
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Die Vorbereitung

Müssen wir uns auf 
den Check irgendwie 

vorbereiten?

Vorbereitung Durchführung Reflexion Weiterarbeit

Ein paar Fragen hab 
ich schon...
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Die Vorbereitung

16

Organisatorische Voraussetzung:

• Zeitrahmen abstecken (60 min)

• Mathebuch/Mathebücher bereit legen (Welches 
Zusatzmaterial zum Buch nutzen wir noch?)

• Kriterienkatalog und Checkliste bereit halten 

• Zuständigkeiten der Beteiligten klären (Wer hat welche 
Rolle? Wie wird was festgehalten?)

Vorbereitung Durchführung Reflexion Weiterarbeit
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Die Vorbereitung

So ein „komplettes“ 
Mathebuch zu „checken“ 
dauert aber länger als 60 

Minuten?

Vorbereitung Durchführung Reflexion Weiterarbeit

Es scheint sinnvoll, 
sich vielleicht erstmal 

auf ein Thema zu 
fokussieren?
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Die Vorbereitung

18

Inhaltlichen Schwerpunkt für den Check festlegen 

• fokussierte Auseinandersetzung zu einem Thema/ 
Themenbereich über das Buch (und evtl. über die 
Jahrgänge) hinweg 

• Check für ein gesamtes Buch über mehrere „Sitzungen“ 
verteilen, indem thematisch vorgegangen wird

Vorbereitung Durchführung Reflexion Weiterarbeit
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Die Vorbereitung

Exemplarisch könnten wir 
uns ja einmal anschauen, 

wie das Thema 
„Multiplikation

 verstehen“ erarbeitet 
wird…

Da fallen mir direkt 
Dinge ein, die in 

dem Kontext 
inhaltlich wichtig 

sind und die wir für 
den Check 

berücksichtigen 
sollten…

Vorbereitung Durchführung Reflexion Weiterarbeit
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Inhaltliche Vorbereitung

20

Vorbereitung Durchführung Reflexion Weiterarbeit
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Inhaltliche Vorbereitung

21

Grundvorstellungen besitzen Darstellungen vernetzen Aufgabenbeziehungen nutzen

Tätigkeiten gleichen 
Umfangs werden 
wiederholt ausgeführt 
(zeitlich-sukzessiv).

Anna holt alle ihre Bücher. 
Dafür geht sie dreimal in ihr 
Zimmer. Jedes Mal trägt sie 
vier Bücher. Wie viele Bücher 
holt sie insgesamt?

Anzahlen gleicher Größe 
werden gruppiert und 
deren Gesamtzahl ermittelt 
(räumlich-simultan).

In einer Getränkekiste sind 
drei Reihen mit jeweils vier 
Flaschen. Wie viele Flaschen 
sind es insgesamt?

Wiederholen Zusammenfassen Vergleichen

(mahiko.dzlm.de/node/71)

Zwischen Anzahlen oder 
Größen werden 
multiplikative Vergleiche 
hergestellt.

Jan hat vier Kastanien 
gesammelt. Maren hat dreimal 
so viele Kastanien gesammelt. 
Wie viele Kastanien hat 
Maren?

Vorbereitung Durchführung Reflexion Weiterarbeit
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Inhaltliche Vorbereitung

22

Grundvorstellungen besitzen Darstellungen vernetzen Aufgabenbeziehungen nutzen

Unitizing (Bilden und Zählen neuer Units) 
• als zentrale Denkhandlung: Multiplikation als Zählen in Bündeln bzw. Bilden 

gleichgroßer Gruppen 
• als Bindeglied zwischen den verschiedenen Grundvorstellungen
• relevant für alle graphischen Darstellungen                 (Prediger, 2020)

drei Viererreihen
in einem Punktefeld

drei Vierergruppen 
von Bonbons 

Gruppensprechweise:
„drei Vierer“

drei Vierersprünge
am Zahlenstrahl

(https://mahiko.dzlm.de/node/71)

Vorbereitung Durchführung Reflexion Weiterarbeit
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Inhaltliche Vorbereitung

23

Grundvorstellungen besitzen Darstellungen vernetzen Aufgabenbeziehungen nutzen

3 !  4

Anna holt alle ihre Bücher. 
Dafür geht sie dreimal in ihr 
Zimmer. Jedes Mal trägt sie 

vier Bücher. 

In einer Getränkekiste sind drei 
Reihen mit jeweils vier Flaschen. 

Wie viele Flaschen sind es 
insgesamt?

… 3 mal 4 … 
das bedeutet drei 

Vierer

Wie stellst du dir 
3 · 4 vor?

Bilder

Handlung

Mathesprache

Sprache

Vorbereitung Durchführung Reflexion Weiterarbeit
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Inhaltliche Vorbereitung
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Grundvorstellungen besitzen Darstellungen vernetzen Aufgabenbeziehungen nutzen

Erster Schritt: Einfache Aufgaben sichern
6 mal 7. 

Ich lege 5 Siebener und noch einen Siebener.
Ich kenne 5 mal 7, das sind 35. Dann noch 

einen Siebener dazu. 

Vorbereitung Durchführung Reflexion Weiterarbeit
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Inhaltliche Vorbereitung

25

Vorbereitung Durchführung Reflexion Weiterarbeit

https://pikas.dzlm.de/node/2732 https://pikas.dzlm.de/node/2285

https://pikas.dzlm.de/node/2732
https://pikas.dzlm.de/node/2285
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Gliederung

1. Einstieg

2. Der Mathebuch-Check – Die Vorbereitung

3. Der Mathebuch-Check – Die Durchführung

4. Der Mathebuch-Check – Die Reflexion

5. Ausblick
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Der Mathebuch-Check 

Vorbereitung Durchführung Reflexion Weiterarbeit
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Die Durchführung

Dann kann der Check 
ja jetzt losgehen…

Ich würde mir gerne 
noch einmal in 

Ruhe anschauen, 
welche Kriterien wir 
denn nun checken 

wollen…
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Rückblick: Kriterien Vorbereitung Durchführung Reflexion Weiterarbeit

Lass uns dazu in den 
Kriterienkatalog 

schauen. 
Dort werden die Kriterien 

auch durch Leitfragen 
konkretisiert.

Und welche sind zentral 
und wie genau kann ich 

erkennen, ob mein 
Mathebuch sie erfüllt?

TextlängeFarben und 
Schriftart

Design  und 
Layout

formale Kriterien

...

Einbezug 
Prozessbezogener 

Kompetenzen

Darstellungs-
vernetzung

Aufgaben-
vielfalt

fachdidaktische Kriterien

…
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Der Kriterienkatalog

30

Vorbereitung Durchführung Reflexion Weiterarbeit
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Der Kriterienkatalog

31

Vorbereitung Durchführung Reflexion Weiterarbeit

Nicht alle Leitfragen 
müssen bei jedem 
Thema beantwortet 

werden!

à Die Kriterien werden durch Leifragen konkretisiert
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Der Kriterienkatalog

Okay, die Leitfragen sind 
schon ziemlich allgemein. 
Passt das so zu unserem 

„Check-Thema“? 

Ich glaube wir müssen 
konkret überlegen, was 

Darstellungsvernetzung und 
Sprachbildung beim Thema 

„Multiplikation verstehen“ 
bedeutet…
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Der Kriterienkatalog

33

Vorbereitung Durchführung Reflexion Weiterarbeit

Darstellungsvernetzung 
„Multiplikation verstehen“

àWerden verschiedene Darstellungen (alltägliche, didaktische) genutzt, um 
Vorstellungsbilder zur Multiplikation aufzubauen? Wenn ja welche?

àWird vor allem das Denken in Gruppen durch die Darstellungen unterstützt?
àWerden vielfältige Wechsel zwischen diesen konkreten Darstellungen 

(Alltagsmaterialien, Zahlenstrahl, Punktstreifen) angeregt/eingefordert? 
àWerden die Kinder aufgefordert, die Darstellungen (z.B. Punktestreifen) zu 

nutzen, um Beziehungen zwischen ihnen zu beschreiben und zu erklären ?
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Der Kriterienkatalog
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Vorbereitung Durchführung Reflexion Weiterarbeit

Sprachbildung 
„Multiplikation verstehen“

àWerden sprachliche Hinweise zur Nutzung der Gruppensprechweise im 

Sinne eines sprachlichen Vorbilds gegeben?

àWerden die Lernenden aufgefordert selbst die Gruppensprechweise zu 

nutzen?

àWerden die Lernenden aufgefordert Zusammenhänge zwischen den 

Aufgaben zu beschreiben?
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Der Kriterienkatalog
Dann lass uns doch mit 
den beiden Kriterien mal 

beginnen..Ich habe die 
entsprechenden Seiten 
zum Thema in unserem 

Buch schon mal 
rausgesucht!

Und ich hab die 
Checkliste, die wir dann 

ausfüllen können.
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Die Checkliste
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• Kriterien (ohne Leitfragen) 
tabellarisch aufgelistet

• zwei Spalten zu jedem 
Kriterium zum Ausfüllen

1. Platz für Auffälligkeiten und 
offen Fragen 

2. Platz für Ideen zur Adaption

Vorbereitung Durchführung Reflexion Weiterarbeit
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DENKMOMENT

Verschaffen Sie sich einen ersten Überblick über die Seiten 
unter dem Fokus der Kriterien Darstellungsvernetzung und 

der Sprachbildung!

Ziel: Potentiale und Herausforderungen wahrnehmen 



38



39
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verschiedene Darstellungswechsel werden gefordert

verschiedene Darstellungsformen werden einbezogen 
(Alltagsbilder, didaktische Bilder, Mathesprache)

nur einseitige Wechsel werden angesprochen 
(Bild – Symbol)

Passung von Darstellungen werden nicht zum 
Gesprächsgegenstand

Darstellungsvernetzung 
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Sprachliche Begleitung wird durch die Aufgaben nicht 
eingefordert

Es wird keine Sprachliche Begleitung angeboten 
(es gibt kein sprachliches Vorbild)

Gruppensprechweise wird nicht berücksichtig

Darstellungen lassen das Denken in Gruppen zu

Sprachbildung

verschiedene Darstellungswechsel werden gefordert
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Die Checkliste

42

Vorbereitung Durchführung Reflexion Weiterarbeit

• verschiedene Darstellungsformen/-wechsel 
werden einbezogen

• Darstellungswechsel bezieht sich nur auf en 
Wechsel zwischen Bild und Symbol

• Passung von Darstellungen wird nicht zum 
Gesprächsgegenstand gemacht

à keine Darstellungsvernetzung

• Sprachliche Begleitung wird in keiner Aufgabe 
eingefordert

• Kein Sprachvorbild, an dem sich die Kinder 
orientieren können

• Gruppensprechweise wird nicht berücksichtigt
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Gliederung

1. Einstieg

2. Der Mathebuch-Check – Die Vorbereitung

3. Der Mathebuch-Check – Die Durchführung

4. Der Mathebuch-Check – Die Reflexion

5. Ausblick

43
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Der Mathebuch-Check auf PIKAS

Vorbereitung Durchführung Reflexion Weiterarbeit
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Die Reflexion

Und wie können und 
sollten wir die 

Ergebnisse des 
Checks einordnen und 

nutzen?

Da ist uns aber viel 
aufgefallen…
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Die Reflexion

46

Kriterien in ver-
schiedenen Büchern 

untersuchen und 
dann vergleichen 

1. Setting: Neues Mathebuch 
Die Fachkonferenz soll verschiedenen Lehrwerkreihen auf 

Potentiale und Herausforderungen untersuchen, um sich für ein 

neues Mathebuch zu entscheiden.

2. Setting: Produktiver Umgang mit dem aktuellen Mathebuch
Das Jahrgangsteam soll das Mathebuch auf Potentiale und 

Herausforderungen untersuchen, um es sinnvoll einzusetzen.

Konkrete Adaptionen 
zum Umgang mit 
dem Mathebuch 

entwickeln

To Do
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Reflexionshinweise

47

Vorbereitung Durchführung Reflexion Weiterarbeit

Inhaltliches Resümee ziehen

• Einschätzung (zu den Kriterien) verfassen und darüber in den 
Austausch treten 
• Was ist (schon) gut? Was noch nicht?

• Absprachen für die Weiterarbeit
• Folgetermin und Aufgaben für die beteiligten (z.B. in Jahrgangsteams 

Aufgaben aus dem bestehenden Lehrwerk adaptieren)

• evtl. Kurzprotokoll für die Fachkonferenz/Lehrerkonferenz anfertigen 
(Resümee des Checks und Verabredungen)
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Vorbereitung Durchführung Reflexion Weiterarbeit

Ausblick

48

Der Mathebuch-Check (2)
 Potentialen und Herausforderungen im Umgang mit dem Lehrwerk 

begegnen

Wie können wir den 
„Schwachstellen“ 

ganz konkret 
begegnen?

Dazu sollten wir die 
rechte Spalte der 

Checkliste 
ausfüllen…
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Ausblick

49
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Vorbereitung Durchführung Reflexion Weiterarbeit

Ausblick

47

Der Mathebuch-Check (2)
Potentialen und Herausforderungen im Umgang mit dem Lehrwerk 

begegnen

Wie können wir den 
„Schwachstellen“ 

ganz konkret 
begegnen?

Wie soll ich jetzt am 
besten mit meinem 

Mathebuch 
arbeiten?



•  

Besuchen Sie 
uns doch auf unseren 

Webseiten! 

proprima.dzlm.de/websites



•  

PIKAS gibt es auch 
auf YouTube, Instagram und 

Facebook!

@PIKASdzlm

@PIKAS_und_co

@PIKAS_und_co


